
Kontakt Fairer Handel

Ladenstempel:

Kriterien des Fairen Handels bei GLOBO

Bei der Auswahl unserer HandelspartnerInnen gibt es viele 
zu berücksichtigende Aspekte. Unbedingt zu erfüllende 
Kriterien sind:
•	 faire Löhne
•	 soziale Absicherung
•	 keine Kinderarbeit.

Daneben legen wir besonderen Wert auf
•	 ökologisch sinnvolle Produktion (BIO, 

Naturmaterialien)
•	 Erhaltung traditionellen Handwerks
•	 Einbeziehung kultureller Aspekte
•	 Ausbildung Jugendlicher
•	 Frauenförderung (Gender)
•	 Förderung von Kleinprojekten
•	 Politisches (Eintreten für Flüchtlinge, gegen 

Diktatur, gegen Okkupation).

Gegebenenfalls unterstützen wir die Werkstätten in ihrer 
Weiterentwicklung.

Wir sind Mitglied in der WFTO (World Fair Trade 
Organization), Mitglied im Forum Fairer Handel und 
vom Weltladen-Dachverband anerkannt als Lieferant der 
Weltläden.

Lager und Büro:
GLOBO Fair Trade Partner GmbH
Westerntor 26
31699 Beckedorf

Tel.: 05725 -706060
Fax: 05725-7060629
E-Mail: info@globo-fairtrade.de

Besucht auch unsere Homepage 
und unseren Online-Shop:
www.globo-fairtrade.de

Räucherstäbchen
(Indien)

www.globo-fairtrade.de

Seit 1973 arbeitet GLOBO Fair Trade Partner nach den 
Prinzipien des Fairen Handels. Durch die Bezahlung fairer 
Preise für ihre Ware, den Aufbau langfristiger Handels-
beziehungen und den Respekt vor selbstbestimmten, 
traditionellen Arbeitsweisen unsererseits bekommen die 
Produzenten die Möglichkeit, sich gegen soziale und wirt-
schaftliche Ausbeutung zu wehren und für ihre Rechte und 
die Wahrung ihrer Identität einzustehen. Vom Hersteller 
bis zum Endverbraucher profitieren alle Seiten davon, dass 
unsere Partnerwerkstätten ihre Produktionsabläufe sozial 
und ökologisch nachhaltig gestalten. 

Gemeinsam mit unseren Partnerwerkstätten und unseren 
Kunden wollen wir die ZUKUNFT FAIR GESTALTEN.
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Zukunft fair gestalten
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Räucherstäbchen aus Südindien

1. Die Räucherstäbchen in unserem Sortiment 
werden aus 100% natürlichen Materialien nach der 
Masala Methode hergestellt. Zunächst werden Harze 
und andere Pflanzenteile zu verschiedenen Pulvern 
vermahlen. 

2. & 3. Mit natürlichen ätherischen Ölen werden die-
se Pulver in unterschiedlichen Kombinationen ver-
mischt, bis eine formbare, brennbare Paste entsteht. 

4. Auf ein Stäbchen aus Bambusholz wird die Paste 
anschließend von Hand aufgebracht und jedes Räu-
cherstäbchen einzeln in Form gerollt.

Indische Tradition

Die älteste Quelle, in der indisches Räucherwerk 
beschrieben wird, sind die indischen Veden. 
Ayurvedische Ärzte setzen z.B. spezielle 
Räuchermischungen zur Unterstützung einer 
Therapie ein.

Bis heute ist Räucherwerk ein traditioneller und 
allgegenwärtiger Bestandteil vieler Rituale in 
asiatischen Religionen. Die auch bei uns bekannt 
gewordene Form des Räucherstäbchens entstand 
in Indien und wird als Agarbatti bezeichnet. Im 
Puja, dem hinduistischen Alltagsritual, werden 

der Gottheit neben Blüten und der Opferspeise 
auch glühende Räucherstäbchen dargebracht. 
In buddhistischen Zeremonien steht meist die 
reinigende Kraft des Räucherns im Vordergrund, die 
einen spirituellen Raum für Gebete und Meditation 
erschafft.
Für das Räuchererlebnis mit allen Sinnen findet Ihr in 
unserem Sortiment neben verschiedenen Arten von 
Räucherwerk auch eine große Auswahl an kunstvoll 
gefertigtem Zubehör.

Hinweis: Bitte lasst glühendes Räucherwerk niemals 
unbeaufsichtigt!
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Wusstet Ihr, dass die Tibeter schon 
seit dem 7. Jh. 

Räucherstäbchen 
verwenden?

Das Räuchern 

ist ein wichtiger 

Bestandteil der 

ayurvedischen 

Medizin.


